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Vorwort

Krankheitserreger können auf unterschiedlichen

Wegen übertragen werden. Einer der Übertragungs-

wege ist das Wasser. Die größten Gesundheits-

gefahren durch Krankheitserreger im Wasser geht

von den fäkal-oral übertragbaren Krankheitserre-

gern aus. Cholera und Typhus sind zwei typische

fäkal-oral übertragbare Krankheitserreger, die in der

Vergangenheit auch immer wieder zu schweren

Epidemien durch Trinkwasser geführt haben.

Es gibt aber auch noch eine andere Gruppe von

Krankheitserregern, die mit dem Wasser übertra-

gen werden können. Diese Krankheitserreger ver-

mehren sich typischerweise im Wasser und können

dadurch zu einem Gesundheitsrisiko führen. Zu

dieser Gruppe zählen auch die Legionellen. Sie ver-

ursachen in der Regel Symptome ähnlich einer

Lungenentzündung. Die Legionellen sind ubiquitär

verbreitet, sie kommen aber in der natürlichen Um-

welt in so geringen Mengen vor, dass sie nicht zu

einem Gesundheitsrisiko beim Menschen führen.

Die Legionellen können sich aber in erwärmtem

Wasser bei Temperaturen zwischen 30 °C und 45°C

stark vermehren und dadurch ein Gesundheits-

risiko verursachen, wenn sie in kleinen lungengän-

gigen Tröpfchen (Aerosol) mit der Luft eingeatmet

werden. Im Zusammenhang mit dem Trinkwasser

kann ein Gesundheitsrisiko entstehen, wenn sich

die Legionellen im Warmwassersystem der Trink-

wasser-Installation vermehren und z. B. beim Du-

schen als Aerosol eingeatmet werden. Verstärkt

wird das Legionellenproblem durch die Tatsache,

dass die Legionellen die Eigenschaft besitzen, sich

intrazellulär in Protozoen, wie z. B. Amöben, massiv

zu vermehren.

In diesem Arbeitsblatt werden die Maßnahmen

beschrieben, die notwendig sind, um eine massen-

hafte Vermehrung der Legionellen in Warmwasser-

systemen der Trinkwasser-Installation zu verhin-

dern oder bei den Systemen, bei denen es bereits

zu einer Vermehrung gekommen ist, diese wieder

zu beseitigen. In dem Arbeitsblatt sind die Anforde-

rungen zusammengefasst, die zuvor bereits in den

beiden Arbeitsblättern W 551 und W 552 von 1993

bzw. 1996 festgelegt worden sind. Die Anforderun-

gen sind an die neuesten Kenntnisse auf dem Ge-

biet der Bekämpfung der Legionellen in Warm-

wassersystemen angepasst.

Bonn, im April 2004

DVGW Deutsche Vereinigung

des Gas- und Wasserfaches e. V.

Technisch-wissenschaftlicher Verein


